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Eine gute Lösung

Von abgemeldet

Kapitel 9: Das freie „The World“

Nachdem ich von dem hohen Gericht festgenommen wurde, hab ich nichts mehr
mitbekommen was meine Freunde gemacht haben um mich zu befreien, aber sie
haben mir alles erzählt zum Beispiel als Haseo und Tsukasa das Gericht verließen,
trafen sie auf Shugo, Rena und Mirelle. „Was ist passiert, wo ist Lycoris?“, fragte Rena.
Tsukasa antwortete: „Sie hat sich für uns geopfert damit die Richter uns nichts antun.“
„Man hat sie angeklagt, weil sie uns mit rein gezogen hat den Kay of the Twilight zu
suchen“, ergänzte Haseo der total wütend war. „Und was wollen sie jetzt mit ihr
machen?“ „Sie haben sie runter ins Verließ gesperrt und angekettet, so haben wir es
jedenfalls gehört“, erklärte Tsukasa. „“Und was sollen wir jetzt machen?“, fragte
Mirelle besorgt. „Na was schon, wir bleiben hier und passen auf was sie noch
vorhaben“, schlug Shugo vor. „Eine gute Idee Shugo, bleibt ihr hier, Haseo und ich
werden den Anderen bescheid sagen was passiert ist.“ „Ok, und wenn sich hier was tut
melden wir uns“, sagte Rena. „Dann bis später“, Tsukasa drehte sich gerade um zu
Haseo doch der war nirgends zu sehen. „Wo ist Haseo hin?“ „“Keine Ahnung, vielleicht
hat er sich schon auf den Weg gemacht“, meinet Shugo. „Ich glaube nicht, er will
versuchen Lycoris alleine da raus zu holen so wie ich ihn kenne.“ „Dann solltest du ihn
schnell einholen, bevor er was Schlimmes anstellt.“ „Gute Idee, aber ich werde erstmal
Kite schreiben was passiert ist.“ Tsukasa schrieb sofort meinem Vater was ich
gemacht habe und sofort kam eine Antwort:

Hi Tsukasa,
danke das du mir gesagt hast was passiert ist, ich werde mich sofort auf den Weg
machen und sie da raus holen, koste es was es wolle. Und du kümmerst dich um Haseo
nicht, dass er was plant und sich dabei in Gefahr bringt.

Kite

Tsukasa machte sich sofort auf den Haseo auf jeder Area zu suchen, doch er fand ihn
in Mac Anu auf der großen Brücke der nachdenklich ins Wasser schaute. „Warum bist
du so schnell verschwunden Haseo?“ „Ich musste etwas nachdenken.“ „Und was hast
du jetzt vor?“ Ich werde Kite und den Anderen helfen Lyco-chan zu befreien, damit wir
weiter nach dem Kay of the Twilight suchen, ich hab’s ihr versprochen.“ „Na dann
nichts wie los, Kite wartet sicher schon auf jede Unterstützung.“ Tsukasa packte
Haseo am Ärmel und zog ihn mit zum Chaos Gate wo schon viele bekannte Gesichter
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waren, Balmung, Orcar, Mimiru, Bear, Subaru, Albireo, Black Rose, Kite und Mistral,
alle sind gekommen um mich zu retten.

Bei Shugo, Rena und Mirelle tat sich auch was, das ganze Gerichtsgebäude veränderte
sich und als wachen vor dem Gebäude standen viele unbekannte Monster, die
eigentlich nur Morgana beschwören und lenken konnte. „Da stimmt doch was nicht“,
merkte Shugo und schrieb Tsukasa sofort eine Nachricht. Der schrieb zurück, dass sie
schon auf den Weg sind.

Angekommen fanden sie eine große Festung auf wo sich irgendwo Lycoris angekettet
befand. „Ok, Albireo, Balmung und Orcar gehen voraus und kümmern sich um die
Gegner hier draußen, Subaru, Mimiru und Bear stürmen den Eingang und kümmern
sich um alles was drinnen auf zu finden ist, Black Rose, Mistral und ich kämpfen uns zu
Lyco-chan durch und versuchen sie zu befreien.“ „Und was sollen wir machen?“, fragte
Haseo. „Ihr bleibt hier, wenn was ist kommt ihr rein und hilft jedem der es braucht.“
„Damit bin ich nicht einverstanden, Lycoris braucht mich, ohne meine Hilfe schafft ihr
es nicht“, meckerte Haseo. „Beruhige dich, du bist zwar der Einzige der ihr helfen
kann, aber unsere Gegner herausfinden, dass du hier bist werden sofort alles dafür
tun um dich los zu werden, deswegen bleibst du mit Tsukasa draußen bis wir euch
brauchen.“ Haseo drehte sich wütend um und schaute zum Nachthimmel. „Viel Glück
Kite“, wünschte Tsukasa den Anderen die auf die Festung zustürmten. Der Kampf
konnte beginnen, Albireo, Balmung und Orcar kümmerten sich um die Monster
draußen am Eingang, Subaru, Mimiru und Bear kämpften sich drinnen durch damit
Black Rose, Kite und Mistral zu mir durch konnten, aber sie wussten nicht wo ich war,
deswegen kämpften sie sich überall durch wo ich sein könnte.

Nach einiger Zeit standen sie vor einem großen Tor mit zwei Greifen als Wächter,
diese griffen sofort an, aber dank Kites Armreif konnte er sie mit Leichtigkeit
besiegen, sie betraten den Raum hinter dem Tor, was sie auffanden war kein schöner
Anblick. Meine Gestallt hatte sich durch den Druck der Ketten wieder verändert, mein
hell türkises Kleid hatte sich zu einem schwarzem Gewand verändert, auch die Haare
waren lang und schwarz und die Ketten natürlich auch. Mein Vater war total
geschockt wie er mich da so an Ketten gebunden sah: „Was habt ihr mit meiner
Tochter gemacht, lasst sie auf der Stelle frei?!“ Ein hämisches Lachen kam als Antwort,
aus dem Schatten tauchten die sechs Richter auf die sehr verändert aussahen. „Was
habt ihr unserer Tochter angetan!?“, diesmal fragte das Black Rose. „Eure Tochter
selber ist der Schlüssel und wir benutzen ihn um unsere Herrin Morgana zu befreien,
es ist bald soweit, dann wird sie in diesem Körper wieder auferstehen und diese Welt
an sich reißen.“ „Damit werdet ihr nicht durchkommen!“, schrie Kite. Was sie alle nicht
merkten ist, dass Mistral eine Nachricht an Tsukasa schrieb und darin stand:

Tsukasa,
Notstand unten bei Lycoris, wir brauchen euch, die Richter haben vor Morgana wieder
zu erwecken mit Hilfe von Lycoris Kräften, sie selber ist der Kay of the Twilight.

Mistral

„Das ist nicht gut.“ „Was ist los Tsukasa?“ „Lycoris verwandelt sich langsam zu
Morgana.“ „Wie soll das denn gehen?“ „Lyco-chan ist selber der Schlüssel, sie ist der
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Kay of the Twilight.“ „Dann meinet Aura eigentlich wir sollen auf dem Server suchen
wo sich Lycoris befindet, sie war die ganze zeit bei uns vor unserer Nase.“ „Genau, wir
müssen verhindern, dass sie zu Morgana wird und ihr erklären das sie der Schlüssel
ist.“ „Na dann nichts wie los.“ Beide liefen sofort los und trafen dabei auf Shugo, Rena
und Mirelle die den Andren halfen gegen die Monster zu kämpfen, man konnte an
ihnen klar erkennen, dass sie fix und fertig waren mit dem kämpfen.

In der Festung folgten sie den Anweisungen die ihnen Mistral schrieb wo sie lang
mussten und schon nach fünf Minuten kamen sie unten an. Was sie auffanden war das
reinste Schlachtfeld, Kite und Black Rose lagen am Boden, nur Mistral stand noch in
einer der Ecken und versuchte den Angriffen einer Gestallt zu entkommen. Tsukasa
erkannte sie sofort: „Lass sie in Ruhe Morgana, leg dich lieber mit einen von uns an!“
Die Gestallt drehte sich zu ihnen um und hatte ein fieses lächeln: „Schön das ihr
gekommen seid, jetzt kann ich euch endlich heimzahlen was ihr mir angetan habt und
du bist der Erste Tsukasa.“ Haseo und Tsukasa machten sich bereit zu kämpfen. „Du
wirst uns nicht besiegen, nicht solange wie wir den Kampfgeist in uns tragen!“, rief
Haseo. „Dann werde ich ihn aus euch austreiben.“ „Das wirst du auch nicht schaffen,
der Geist von Lycoris wird dich daran hindern uns zu bekämpfen!“, rief Tsukasa
kampfbereit. Er stellte sich Morgana in den Weg und schützte so Haseo vor jedem
Angriff. „Oh, du willst also freiwillig sterben, dann kennst du sicher noch den hier.“
Neben Morgana tauchte das Monster von damals auf das sie ihm einst als Beschützer
geliehen hatte. Tsukasa wurde sofort angegriffen von diesem Monster, eine Art
dünner Arm durchstach Tsukasa, man konnte nur noch einen Schrei von ihm
ausmachen dann verschwand er. Das Monster selber wurde von Haseo besiegt, denn
der war jetzt richtig wütend, er hatte wieder diese Gestallt von damals als er Skeith
gerufen hatte und sich nicht mehr selber unter Kontrolle hatte. Diesmal war es
genauso er schlug immer wieder auf Morgana ein, eigentlich war ich es doch, aber das
interessierte ihn nicht mehr. Ich selber musste mir alles mit anschauen wie er
verbittert gegen meinen Körper kämpfte. Ich fing leicht an zu weinen und wollte
meinem Freund helfen wieder zu sich zu kommen, da tauchte Aura vor mir auf und
sagte: „Lycoris, du selber bist der Kay of the Twilight, wenn du es dir so sehr wünschst
deine Freund zu retten, dann tu es, Morgana wird dann keine Macht mehr über dich
haben und wird diesmal für immer verschwinden, dann kann ich meine Aufgabe selber
wieder in die hand nehmen und du kannst dein Leben wieder in Frieden mit deinen
Freunden führen.“ „Dann wünsche ich es mir:“ Ein heller Lichtstrahl umhüllte meinen
Körper, Morgana wurde aus meinem Körper vertrieben und wurde von Haseo in zwei
Teile geteilt, jetzt glaubte er, er müsse jetzt die Richter vernichten und griff sie an.
Doch er hatte nicht mit mir gerechnet, ich stellte mich ihm in den Weg und viel ihm um
den Hals: „Bitte Haseo, ich flehe dich an, werde wieder zu dem den ich kenne.“ Bei mir
zu Hause fing plötzlich meine Kette an zu leuchten und erschien selber im Spiel, auch
das von Haseo tauchte um seinen Hals auf, Das Ying und Yang verbanden sich.

Tsukasa wurde von Aura gerettet die wieder frei war, Tsukasa freute sich darüber,
dass doch alles wieder gut ausgegangen war.

Durch die verbundenen Ketten veränderten sich unsere Körper vollkommen neu.
Haseo hatte einen viel stärkeren Charakter bekommen mit einem sehr großen
Schwert das er in beiden Händen halten musste. Ich selber war keine Gestaltwandlerin
mehr, jetzt war ich eine starke Kriegerin, auch mit einem Schwert in der Hand,
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zusammen bekämpften wir alle übrigen Monster in der Festung, sogar die Richter die
zu Monstern geworden sind haben wir besiegt. Tsukasa kümmerte sich
währenddessen um die Verletzten. Als die Festung zum Einsturz drohte flohen wir alle
nach draußen und waren nur noch froh, dass es endlich vorbei war.

In ganz Mac Anu wurde gefeiert, Raketen flogen in den Himmel und die Spieler
freuten sich über unseren Sieg. Sogar in der Realen Welt wurde vor der CC gefeiert,
alle sind gekommen sogar Ryo und ich sind gekommen, als wir uns unter der ganzen
Menge fanden lief ich ihm weinend entgegen. Er nahm mich in den Arm ich konnte
mich mal so richtig ausweinen in seinen Armen, er hielt meine rechte Hand ganz fest
und weinte selber, weil er mich wieder hatte. Ich hatte ihn noch nie so gesehen, es ist
wohl, weil er jemanden hatte den er beschützen konnte, nämlich mich. Die Spielerin
von Tsukasa war auch gekommen und feierte mit uns.

Jetzt konnte der Alltag wieder in „The World“ eingehen ohne, dass etwas passieren
konnte. Auch ich konnte ohne Probleme wieder spielen, zwar bin ich nicht mehr der
Kay of the Twilight, weil der einzige Wunsch den er erfüllen konnte, von mir selber
war, jetzt gibt es ihn nicht mehr es war nur noch eine Legende und alle vergaßen was
jemals geschehen war, nur die die am Kampf damals teil genommen hatten.

Mit Haseo und Tsukasa führte ich endlich wieder ein normales Spielerleben und
erlebten noch viele weitere Abenteuer, aber nicht mehr so schlimm.

Das war meine Geschichte, ich hoffe es hat euch gefallen, vielleicht melde ich mich ja
mal wieder und erzähle euch etwas Neues was noch niemand wusste, aber bis es
soweit ist wünsche ich euch noch ein schönes Online Leben und hoffe ihr gibt nie
euren Kampfgeist auf.

Lyco-chan^^
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